
−

− Straßen ohne Randbebauung

−

− Parkplätze

− Stadtzentren

−

− Gewerbe-/Industriegebiete

− private Tiefgaragen

−

− untergeordnete Straßenunterführungen

− Bereiche mit starkem Geländegefälle

− Bereiche mit kritischer Infrastruktur

− Bereiche mit U-Bahn-/Tiefbahnhofzugängen

− übergeordnete Unterführungen

− übergeordnete Unterführungen

− öffentliche Tiefgaragen

Bestimmung der Bemessungshäufigkeit (DWA A-138-1 Tabelle 8)

Bereiche, in denen Überflutungen zu weitreichenden 
größeren Schäden oder Nutzungseinschränkungen 
führen oder die Sicherheit und Gesundheit akut
gefährden können; z. B.: 

(2) mäßig
≥ 5 a

(≤ 0,2/a)

Grundstücks-

entwässerung 

mit 

AC ≤ 800 m
2 (a)

Grundstücks-

entwässerung 

mit 

AC > 800 m
2

und

öffentliche 

Entwässerung

Schutzkategorie 

für Mensch, 

Umwelt, 

Versorgung, 

Wirtschaft, 

Kultur

Bereichsklassifizierung

Beispielhafte Nutzung

≥ 5 a

(≤ 0,2/a)

(4) sehr stark
≥ 10 a

(≤ 0,1/a)

50 a

(0,02/a)

Verkehrswege und Flächen von beson derer 
Bedeutung

(3) stark
30 a

(0,033/a)

≥ 3 a

(≤ 0,33/a)

10 a

(0,1/a)

Hinweise zur Festlegung von Bemessungs- und Überflutungshäufigkeiten für Versickerungsanlagen 

(Quelle: in Anlehnung an Arbeitsblatt DWA-A 118:2024)

Bemessungshäufigkeit

1-mal in T bzw. (n)

Überflutungs-

häufigkeit 

1-mal in T 

bzw. (n) 

öffentliche

Entwässerung
(b)

(a) Nach DIN 1986-100 ist kein rechnerischer Überflutungsnachweis erforderlich. Bei Durchführung eines Überflutungsnachweises kann bei AC ≤ 800 m² die 

Bemessungshäufigkeit für AC > 800 m² angesetzt werden. 

(1) gering

Bereiche, in denen das Wasser überwiegend schadlos und 
ohne Nutzungseinschränkungen auf der Oberfläche 
abfließen oder verbleiben kann; z. B.: 

offene Flächen abseits von Gebäuden 
(große Grundstücke in ländlichen Gebieten, 
Streusiedlungen, Grün- und Freiflächen, Parks etc.) 

≥ 3 a

(≤ 0,33/a)

≥ 2 a

(≤ 0,5/a)

(b) Weitere Regelungen zum Überflutungsnachweis nach DIN 1986-100 und Überflutungsprüfung nach DIN EN 752/ Arbeitsblatt DWA-A 118 enthält 5.3.4.

20 a

(0,05/a)

Bereiche, in denen Überflutungen lokal zu größeren 
Schäden oder Nutzungseinschränkungen führen oder die 
Sicherheit und Gesundheit potenziell gefährden können; z. 
B.:

Wohn- und Mischgebiete mit Gebäuden mit zu 
Wohn- oder Gewerbezwecken genutzten 
Untergeschossen

Bereiche, in denen Überflutungen geringe bis mittlere 
Schäden oder Nutzungseinschränkungen verursachen 
können und die Sicherheit und Gesundheit nicht 
gefährden; z. B.:

Wohn- und Mischgebiete mit Gebäuden ohne zu Wohn- 
oder Gewerbezwecken genutzte Untergeschosse
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